
2 A 6 
Satzung der Stadt Rotenburg (Wümme) über die Festlegung  

der Schulbezirke der Grundschulen 
 
Aufgrund der §§ 6 und 40 der Nds. Gemeindeordnung i.d.F. vom 22.08.1996 (Nds. GVBl. 
Seite 382) i.V. m. Artikel 11 des Gesetzes zur Reform des Nds. Kommunalverfassungsrechtes 
v. 01.04.1996 (Nds.. GVBl. Seite 82, 227), zuletzt geändert durch das Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes zur Reform des Nds. Schulgesetzes i.d.F. vom 27.09.1993 (Nds. GVBl. Seite 
383), zuletzt geändert durch das Haushaltsbegleitgesetz vom 13.12.1996 (Nds. GVBl. S. 494) 
hat der Rat der Stadt Rotenburg (Wümme) in seiner Sitzung am 12.02.1998 folgende Satzung 
beschlossen: 
 

§ 1 
 
Die Schulbezirke der Grundschulen werden wie folgt festgelegt: 
 
Bezirk I: Stadtschule 
Gebiet südlich und östlich der Linie Harburger Straße, Am Sande, Soltauer Straße, Elise-
Averdieck-Straße, wobei beide Seiten der Soltauer Straße, Am Sande und Elise-Averdieck-
Straße zur Stadtschule gehören 
 
Bezirk II. Schule Am Grafel 
Gebiet südlich und westlich der Mühlenbrücke (sog. Mühlenende) ohne Kleekampgebiet und 
ohne Unterstedt 
 
Bezirk III. Kantor-Helmke-Schule 
Übriges Stadtgebiet einschl. der Ortschaften Borchel, Mulmshorn, Unterstedt, Waffensen 
sowie des Kleekampgebietes (Kleekamp, Heinrich-Scheele-Allee, Vorm Fladmoor, Storchen-
weg, Brachvogelweg, Kiebitzweg), Zur Kumpwisch und Verdener Straße 200 (ehem. VKH 
Unterstedt). 
 

§ 2 
 
Abweichend von der in § 1 getroffenen Regelung werden die Kinder aus dem Kleekampgebiet 
(Kleekamp, Heinrich-Scheele-Allee, Vorm Fladmoor, Storchenweg, Brachvogelweg, 
Kiebitzweg), Zur Kumpwisch und Verdener Straße 200 weiterhin so lange der Schule am 
Grafel zugewiesen, wie dort die Dreizügigkeit gewährt ist. 
 

§ 3  
  
Die Satzung tritt mit Wirkung vom 01. August 1998 in Kraft. 
 
Gleichzeitig tritt die bisher gültige Allgemeinverfügung über die Festlegung der Schulbezirke 
für die Grundschulen außer Kraft. 
 
 
Rotenburg (Wümme), 07.05.1998 
 
 
Die nach § 63 Abs. 2 NSchG erforderliche Genehmigung ist durch die Bezirksregierung 
Lüneburg am 19.05.1998 unter dem Aktenzeichen 409.1-83109 ROW erteilt worden. 
 
 


